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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.


	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: Stellvertretung des Antidiskriminierungsreferats
	Name: Antonia Strecke
	Studiengang: Rechtswissenschaften
	Motivation: Mit der Arbeit im Antidiskriminierungsreferat will ich auf alltägliche Rassismen und Diskriminierungen aufmerksam machen und gegen sie angehen.
	Erfahrungen: Seit April 2014 bin ich beim Südbadischen Aktionsbündnis Gegen Abschiebung (SAGA) im Rasthaus aktiv. Bei der Beratung und Unterstützung von Geflüchteten im Asylverfahren habe ich mich mit den Themen Asyl und Migration auseinandergesetzt. Auch die Arbeit im Arbeitskreis der kritischen Juristinnen und Juristen, in dem ich seit Oktober 2013 aktiv bin, zeigt mir, wie das Recht der Festschreibung diskriminierender und ausgrenzender Strukturen dienen kann.
Durch die Tätigkeit in der Jura-Fachbereichsvertretung habe ich Erfahrungen in der Hochschulpolitik gesammelt.

	Ziele: Ich möchte gegen die alltäglichen Rassismen unserer Geselschaft sowie gegen strukturelle Ausgrenzung angehen. Dabei würde ich gerne mit den Rasthaus-Initiativen zusammenarbeiten und gemeinsam Aktionen und Veranstaltungen zum Beispiel zu den anstehenden Gesetzesänderungen organisieren. Des Weiteren soll das Referat ein Anlaufstelle für Menschen bilden, die Diskriminierung im Alltag erleben.
	R#C3#BCckbindung: Ich werde mich an das imperative Mandat halten und berichte gerne im Studierendenrat über die Arbeit im Antidiskriminierungsreferat, sodass alle Studierende sich über die Tätigkeiten informieren und bei Interesse mitarbeiten können.


